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Allgemeine Informationen zum Coachee:

Name: 

Alter:

Familienstand:

Adresse:

Auftraggeber: 

Arbeitgeber:           

Position:

Bemerkungen / wichtiges:
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Sitzungsdatum: Sitzungsdauer: 

Kontrakt 

I. Problembeschreibung (Konkretisieren, differenzieren, kontextualisieren):

II. Problemkontext

A. Seit wann besteht das Problem (was hat sich verändert? Was ist passiert?)? 

B. Wie ist der organisatorische Zusammenhang, der Problemkontext?

C. Wie sieht das Interaktionsmuster aus?
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D. Wie wirkt sich das Problem aus? 

1. Auswirkungen wenn das Problem nicht gelöst würde?

2. Angenommen, das Problem wäre gelöst, was könnte schlimmstenfalls 
passieren (Funktion/Sinn des Problems)? 

3. Welche Bedeutung gibt der Klient dem Problem bzw. dem problematischen 
Verhalten des Interaktionspartners?

4. Wie erklärt er sich das Problem?
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5. Ausnahmen:

a) Wann tritt das Problem nicht auf, was ist da anders?

b) Bisherige Lösungsversuche?

c) Was hat funktioniert, was nicht?
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Zielerarbeitung

Was wäre ein gutes Ergebnis?

Was möchten Sie erreichen?

Woran würden wir das erkenn bzw. wie würde sich das Zeigen?
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Sitzungsdatum: Sitzungsdauer: 

Gedanken für die Sitzung und methodisches Vorgehen
(Planung der Sitzung, Hypothesen, Vorgehen Methodisches Vorgehen, Techniken)

Rückkopplung: Feedback des Coachee zur letzten Sitzung und 
wesentliche zwischenzeitliche Ereignisse
(Reaktionen auf die letzte Sitzung, auf Interventionen oder gestellte Aufgaben, 
Verbesserungen/Verschlechterungen, besondere Ereignisse seit der letzten Sitzung)

Neue relevante Daten und Fakten

Zielerarbeitung - immer noch das selbe Ziel?
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